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Befragungszeitraum 05.07.22 bis 31.08.2022

Befragung erfolgte über www.soscisurvey.de

Angeschriebene Einrichtungen: 1137 

gesamt 994 erreichte ER

Befragung Beratungsangebot 2022
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Von den angeschriebenen Einrichtungen haben: 

→ 258 Einrichtungen den Bogen bearbeitet (26%der Grundgesamtheit)

→ 258 gültige Fälle wurden ausgewertet (100% der Teilnehmenden) 

→ Auswertung von Daten und Freitexten (Mehrfachantworten möglich)

(Nicht alle Fragen mussten zwingend beantwortet werden, daher nicht immer n = 258, bzw. n=Anzahl

der möglichen Antwortgeber)

Befragung Beratungsangebot 2022
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Die Befragung fand mittels eines standardisierten Fragebogens statt.
Es wurden offene und geschlossene Fragen formuliert.

Über die Internetplattform SosciSurvey erfolgte die Erstellung des Fragebogens, die 
Befragung selbst sowie die Zusammenstellung der Daten zur Auswertung. 

Eine quantitative Auswertung erfolgte unter Berücksichtigung der Häufigkeitsverteilung. 

Die zur Verfügung stehenden qualitativen Daten (Freitexte) wurden mittels Inhaltsanalyse 
nach Mayring und ausgewertet.

Methoden der Befragung und Auswertung
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Welche Einrichtungen nahmen teil?

48

4

46

2

ambulant teilstationär stationär k.a.

Struktur der ER n=258

Angaben in %
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Einrichtungsgrößen

3
33

21

7
5

3

bis 50 bis 100 bis 150 bis 200 mehr als 200 k.a.

Größe der Einrichtungen nach Anzahl der versorgten Personen in %



Seite 7

Haben Sie schon einmal eine Beratung durch den 
MD in Anspruch genommen? 

132

97

29

ja nein keine Angabe

bereits in Anspruch genommen (Anzahl der ER)
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Gründe für Nichtinanspruchnahme Beratung
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9
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1
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0 5 10 15 20 25

Über internes QM geregelt

Corona bedingte Einschränkungen

Beratung im Rahmen der Qualitätsprüfung

Kein Bedarf

sonstige Ereignisse

Neu am Markt

Beratungsangebot ist nicht praxisorientiert

Beratungsangebot ist nicht bekannt

Keinen subjektiven Nutzen

Langewartezeit bei Terminvergabe

Terminabsagen durch MD

Gründe gegen Nutzung in  %

% of SUM
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Änderungen nicht nachhaltig, weil…

weniger praxisorientiert 

("Dokulast") 23%

Angebot nicht 

bekannt/ unklar
22%

Personal- und 

Ressourcenmangel
22%

eigene Ressource (QM 

etc.)
11%

negative Erfahrung 

(Prüfung)
11%

Sonstige

11%

weniger praxisorientiert ("Dokulast") Angebot nicht bekannt/ unklar Personal- und Ressourcenmangel

eigene Ressource (QM etc.) negative Erfahrung (Prüfung) Sonstige
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Konnten die Beratungsergebnisse umgesetzt werden?

11 2

65

52

in Praxis umgesetzt…                    n=121

k.a.

gar nicht

weniger

überwiegend

voll
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Haben Sie von der Beratung profitiert?

1 4

90

34

2

davon profitiert   n = 128

gar nicht

weniger

ja, sehr

teilweise

k.a.



Seite 12

In welchen Bereichen wurde profitiert ?

2

37

5

12

71

10

21

0 10 20 30 40 50 60 70 80

DIREKTER KONTAKT ZUM MD ALS ANSPRECHPARTNER

DOKUMENTATION

ERHÖHUNG DER MITARBEITERZUFRIEDENHEIT

PFLEGEPROZESS

PRAKTISCHE UMSETZUNG

SUBJEKTIV POSITIV EMPFUNDENE MD- PRÜFUNG

WISSENSERWEITERUNG

Von Beratung profitiert bezüglich… (n= Anzahl der Angaben)
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Nachhaltigkeit von Veränderungen 

89%

5%
6%

Änderung nachhaltig ? n=108

ja nein noch nicht beurteilbar
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Haben die beratenen Personen Unterstützung 
durch ihre Führungskräfte erlebt?

30

86

2 1

eher ja ja eher nein nein

Unterstützung     n=119
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Konnte durch die Beratung ein besseres Ergebnis 
bei der MD-Prüfung erreicht werden?

55

29
35

ja nein noch k.A.mgl

in QP davon profitiert (n=119)
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Wie hat sich durch die Beratung die 
Zusammenarbeit mit dem MD verändert?

keine Veränderung
31%

positiv
69%

negativ
0%

Zusammenarbeit mit MD  n=119

keine Veränderung

positiv

negativ
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Würden Sie die Beratung weiterempfehlen?

98%

2%

Weiterempfehlung  n=117

ja

nein
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Welche Themen werden zukünftig schwerpunktmäßig gewünscht?
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Wie nützlich bewerten Sie E-learning –Angebote ?

66%

34%

e-learning nützlich ?

ja

nein
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…würden Sie solch ein Angebot in Anspruch nehmen ?

24

42

29

5

sehr wahrscheinlich eher wahrscheinlich weniger wahrscheinlich überhaupt nicht

e-learning in Anspruch nehmen in %
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Einzelberatungen und Grundlagenschulungen (GLS)

Einzelberatung (EB) Grundlagenschulung (GLS)

überhaupt nicht nützlich

weniger nützlich

eher nützlich

sehr nützlich

In den letzten 2 Jahren 
fanden aufgrund der 

Pandemie und 
personellen 

Veränderungen keine GLS 
in den Räumlichkeiten des 

Med. Dienstes statt.


